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Landesrechnungshof kann Wohnbauforderungsdarlehen prifen
Dr. Schoiber: Doppelgleisigkeiten vermeiden

Der Direktor des Landesrechnungshofes, Dr. Walter Schoiber, bedauerte in einem
Kommentar zum in der gestrigen Landtagssitzung eingebrachten Dringlichkeitsantrag,
dass der unabhangige Landesrechnungshof nun in den Wahlkampf hineingezogen wird:
,per Rechnungshof-Ausschuss hat uns am 24. Oktober 2002 beauftragt, so rasch als
maoglich die Veranlagung der Erlése aus der Verwertung der
Wohnbauférderungsdarlehensforderungen zu Uberprifen. Wir haben daraufhin sofort die
Arbeit aufgenommen und auch zwei Experten zur Unterstitzung bei der Prifung
beigezogen. Nun hat die SPO einen Dringlichkeitsantrag eingebracht, wonach der
Bundesrechnungshof diese Angelegenheit prifen soll. Es ist nicht zweckméaBig, wenn
bereits ein verfassungskonformer Prifauftrag besteht, noch zusatzlich den
Bundesrechnungshof mit der gleichen Prafmaterie zu befassen.®

Der Landesrechnungshof und der Rechnungshof in Wien sind beide unabhé&ngig
voneinander als gleichberechtigte Organe des Landtages tatig. Um Doppelgleisigkeiten zu
vermeiden wird in der Landesverfassung bestimmt, dass die Uberpriifungstatigkeiten des
Landesrechnungshofes nach Mdglichkeit mit denen des Rechnungshofes abzustimmen
sind. Erst in der letzten Woche fand anlasslich des 20-jahrigen Bestehens des
Steiermarkischen Landesrechnungshofes in Graz eine Tagung aller
Landesrechnungshdfe bzw. Landeskontrolleinrichtungen statt. Dabei wurden mit
Rechnungshofprasident Fiedler unter Berticksichtigung der bereits begonnenen Prifung
die Prufprogramme flr das nachste Jahr abgestimmt.

Bezlglich der fachlichen Kapazitaten stellte Dr. Schoiber fest: ,Ich habe im Ausschuss
erklart, dass wir uns selbstverstandlich fur diese Prifung zusténdig fihlen und diese auch
durchfihren kénnen, aber fir einige Fragen einen Sachverstandigen beiziehen werden.
Dies istin der Landesverfassung ausdricklich vorgesehen und vom Landtag wurde uns zu
diesem Zweck eigens ein Budget zuerkannt. Die Médglichkeit, Sachverstandige
beizuziehen, hat auch der Bundesrechnungshof. Wir freuen uns immer wieder, wenn die
Berichte des Landesrechnungshofes ausfuhrlich diskutiert werden und nehmen jede Kritik
ernst. Seitens der SPO gab es bisher kaum Kritik an einem Bericht und ich bin daher sehr
verwundert, dass nunmehr die Kompetenz des Landesrechnungshofes vor Vorliegen des
Prifungsergebnisses in Zweifel gezogen wird.*

Zu diesem Artikel gibt es eine unterstitzende Audiodatei. Diese ist zum Download nicht
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mehr verfigbar. Bitte wenden Sie sich an: presse@noel.gv.at

Amt der Niederdsterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion — Pressedienst E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.gv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



mailto:presse@noel.gv.at
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Landesrechnungshof kann Wohnbauförderungsdarlehen prüfen
	Dr. Schoiber: Doppelgleisigkeiten vermeiden


